
Christtag  

Sprecher 1 So aufgeregt waren Tamar und Noam schon lange nicht mehr. Gestern 

Nacht hatten sie etwas Wunderbares erlebt. Gemeinsam mit ihrer 

Familie und den Hirten waren sie zwei Stunden gewandert.   

 Bei einem kleinen Stall trafen sie auf andere Kinder, Frauen und 

Männer. Tamar und Noam wussten nicht genau, warum sie hier waren, 

aber ihre Eltern machten ein sehr geheimnisvolles Gesicht.  

 Auf einmal waren alle leise geworden und ein Mann begann zu 

erzählen.  

Sprecher 2  ‚Vor 2000 Jahren geschah in einem kleinen Stall in Betlehem etwas ganz 

Besonderes:  Josef war mit Maria, die ein Kind erwartete von der Stadt 

Nazaret nach Betlehem gewandert. Er wollte sich eintragen lassen. Als 

sie dort waren, da erfüllten sich die Tage, und sie gebar ihren Sohn, den 

Erstgeborenen. Sie wickelte ihn in Windeln und legte ihn in eine Krippe, 

weil in der Herberge kein Platz für sie war. In dieser Gegend lagerten 

Hirten auf freiem Feld und hielten Nachtwache bei ihrer Herde. Da trat 

ein Engel des Herrn zu ihnen und sie fürchteten sich sehr. Der Engel 

sagte zu ihnen: Fürchtet euch nicht, denn ich verkünde euch eine große 

Freude: Heute ist euch in der Stadt Davids der Retter geboren.‘ 

Sprecher 1 Dann öffnete sich eine kleine Tür des Stalles und alle staunten, denn im 

Stall war eine junge Familie mit ihrem neugeborenen Kind. Und die 

Menschen begannen zu singen, auch Tamar und Noam hatten 

mitgesungen. Das war ein wirkliches Weihnachtsfest gewesen. Beim 

nach Hause wandern beschlossen die beiden ihr Geheimnis den 

anderen zu zeigen.  

 Am Morgen drängen sie ihre Familie und die Hirten mit ihnen zur Höhle 

zu gehen. Tamar und Noam betreten die Höhle und graben den Krug mit 

der Schriftrolle aus.  

Noam ‚Für uns war das Weihnachtsfest heuer etwas ganz Besonderes, denn 
wir haben davon schon lange davon gelesen.‘ 

Tamar ‚Ja die Propheten im Alten Testament haben über Jesu Geburt so viel 
geschrieben. Woher sie das damals schon alles gewusst haben?‘ 

Sprecher 1 Behutsam ziehen sie die alte Schriftrolle aus dem Krug. Alle schauen 

gespannt und erstaunt. Noam rollt sie ein Stück auf, damit alle lesen 

können. Und alle kommen aus dem Staunen nicht heraus. 

Tamar Ja - ‚Die Geburt Jesu ist wie ein großer Schatz, den wir jedes Jahr feiern 
dürfen.‘  

 


